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Auftragsbearbeitung, CRB/NPK, FIBU, LOHN, 
Debitoren /Kreditoren,  
Stundenkarte, Server bei SORBA 
Anwenderbericht Bauunternehmung 
 

"Strukturierte Tagesrapporte und rasche Lohnab-
rechnungen sind kein Problem mehr!" 
 

Seit rund neun Jahren arbeitet die Firma Robert Kopp AG mit der technischen SORBA-Software. 

Letztes Jahr kam die Debitoren- und Kreditorenverwaltung, das Lohnprogramm, die FIBU sowie 

die Stundenkarte dazu. Ebenso hat das Unternehmen bei Sorba einen eigenen Server gemietet, 

so dass ein Zugriff auf die Daten jederzeit von überall her möglich ist. 
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SORBASORBASORBASORBA: Daniel Kopp, was gefällt Ihnen beson-
ders am Arbeiten mit der 
Gesamtlösung von SORBA? 
 
Daniel KoppDaniel KoppDaniel KoppDaniel Kopp: Durch den Einsatz der Gesamtlö-
sung konnten wir unsere administrativen Arbeits-
abläufe optimieren, Schnittstellen in externe Pro-
grammefallen weg. Zudem haben wir heute eine 
bessere Übersicht über unsere Projekte. 
Die Stundenkarte haben wir kundenspezifisch 
angepasst. Sie erspart uns Zeit und Mühe bei der 
Berechnung der Zulagen nach LMV (Landes-
mantelvertrag). Die Einmalerfassung ist dabei ein 
grosser Vorteil. Die Stunden gelangen direkt in 
die Bau-Auswertung wie auch in das Lohnpro-
gramm. 
 
SORBASORBASORBASORBA: Sind Aufwände entstanden bei der Ein-
führung der kaufmännischen SORBA-Pro-
gramme? 
 
 
 
 

 
 
Daniel Kopp:Daniel Kopp:Daniel Kopp:Daniel Kopp: Es sind gewisse Aufwände entstan-
den. Diese werden jedoch belohnt, da das Pro-
gramm über klare Strukturen verfügt und somit 
auch die Abläufe im Betrieb vereinfacht. Und mit 
der Möglichkeit, Auswertungen per Knopfdruck 
zu generieren, spart man wiederum Zeit. 
 
SORBA:SORBA:SORBA:SORBA: Seit Anfang dieses Jahres arbeiten Sie 
mit dem Server bei SORBA. Wo sehen Sie hier 
die Vorteile? 
 
Daniel Kopp:Daniel Kopp:Daniel Kopp:Daniel Kopp: Als wir noch einen eigenen Server 
hier im Hause hatten, benötigten wir bei einem 
Hardware-Problem immer einen externen Spezi-
alisten. Oder wenn Updates anstanden, musste 
ich diese selbst installieren. Heute ist für all das 
SORBA verantwortlich, wir haben nichts mehr 
damit zu tun. Das ist uns angenehmer und spart 
Zeit. 
 
SORBASORBASORBASORBA bedankt sich für das aufschlussreiche 
Gespräch. 
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